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0 1  ·  D A S  P O T E N Z I A L

Social Media ist kein Spielfeld mehr — es ist
ein Kanal

Für viele Führungskräfte gilt Social Media noch als „nice to have" — etwas, das die

Marketingabteilung nebenbei macht. Das unterschätzt, was daraus geworden ist: einer der

wirksamsten und günstigsten Hebel, um gleichzeitig Nachfrage zu erzeugen, Fachkräfte zu

gewinnen und Vertrauen aufzubauen.

Ihre Kunden, Bewerber und Partner verbringen dort täglich Zeit — und bilden sich ihre Meinung über Ihr

Unternehmen, bevor sie überhaupt mit Ihnen sprechen. Wer dort nicht überzeugend stattfindet, ist in der

entscheidenden Phase schlicht nicht im Raum.

Nachfrage

Reichweite bei den richtigen

Menschen — heute auch

ohne großes Werbebudget.

Sichtbarkeit erzeugt

Anfragen.

Fachkräfte

Gute Leute bewerben sich

bei Arbeitgebern, die sie

kennen und attraktiv finden.

Sichtbarkeit füllt die Talent-

Pipeline.

Vertrauen

Wer Sie vorher schon kennt,

kommt vorinformiert ins

Gespräch. Content verkauft

vor, bevor der Vertrieb

anfängt.

Die Frage ist nicht mehr, ob Ihr Unternehmen auf Social Media
stattfindet — sondern ob es dort überzeugt.

W O R U M  E S  W I R K L I C H  G E H T

Social Media ist für den Mittelstand keine Imagefrage mehr, sondern ein Wachstumskanal mit

drei Renditen zugleich: Marke, Recruiting und Vertrieb — aus demselben Aufwand.
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0 2  ·  D E R  H Ä U F I G S T E  F E H L E R

Warum die meisten Unternehmen scheitern

Es liegt fast nie am Budget und selten am Können. Es liegt an wiederkehrenden Denkfehlern

— und die kosten Zeit, Geld und Motivation, bevor Social Media überhaupt eine Chance

bekommt.

D E R  G E M E I N S A M E  N E N N E R

Kein System, keine Geduld, kein Testen. Alle drei Probleme lassen sich nicht mit einem weiteren

guten Video lösen — sondern nur mit einer anderen Arbeitsweise.

Posten ohne Strategie. Es wird ins Blaue gepostet, ohne Ziel und ohne klare Themen. Beliebiger

Content erzeugt beliebige Ergebnisse.

01

Denken in Kampagnen statt in Kontinuität. Ein kräftiger Schub, dann wochenlang Stille. Genau in

den Pausen verpufft die Wirkung.

02

Perfektion statt Frequenz. Aus Angst, etwas „nicht perfekt" zu veröffentlichen, wird zu selten

gepostet — und damit zu wenig gelernt.

03

Zu früh aufgeben. Die ersten Beiträge „funktionieren nicht", also hört man auf — bevor das Testen

überhaupt begonnen hat.

04

Die falschen Dinge messen. Es wird auf Likes geschaut statt auf Anfragen, Bewerbungen und

Vertrauen. Was man falsch misst, steuert man falsch.

05
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0 3  ·  D I E  M E C H A N I K

Wie Social Media wirklich funktioniert

Social Media ist weder Glücksspiel noch reine Kunst. Es ist ein lernendes System. Wer die

Mechanik versteht, hört auf zu raten — und fängt an, Reichweite planbar zu machen.

Inhalte schlagen Werbung

Menschen folgen Inhalten, die unterhalten, informieren oder Nähe schaffen — nicht Werbebotschaften. Der

erste Job jedes Beitrags ist Mehrwert, nicht Verkauf. Verkauft wird über das Vertrauen, das dabei entsteht.

Trial & Error ist eingebaut

Niemand weiß vorab sicher, welcher Beitrag zündet — auch Profis nicht. Erfolg entsteht nicht durch

Vorhersage, sondern durch Ausprobieren. Jeder Post ist ein kleines Experiment.

Testing macht aus Zufall Können

Was funktioniert, wird wiederholt und ausgebaut; was nicht zieht, wird verworfen. So wird aus anfänglichem

Raten mit der Zeit ein verlässliches Gespür dafür, was bei Ihrer Zielgruppe wirkt. Jeder Beitrag liefert Daten

für den nächsten.

Der Algorithmus belohnt Konsistenz und Relevanz

Regelmäßigkeit und Inhalte, die Menschen wirklich ansehen, speichern und teilen, werden mit Reichweite

belohnt. Wer kontinuierlich Relevantes liefert, wird über die Zeit sichtbarer — fast von selbst.

Sie müssen nicht den perfekten Beitrag erraten. Sie müssen ein
System bauen, das ihn findet.

Das Content-Betriebssystem · fFtS-Media 4



0 4  ·  D E R  A U F B A U

Wie Sie sich ein System aufbauen

Der entscheidende Hebel heißt Planung. Sie klingt nach Mehraufwand — ist aber genau das

Gegenteil. Ein kleiner Aufwand am Anfang spart dauerhaft Arbeit und macht Frequenz

überhaupt erst machbar.

D E R  E I G E N T L I C H E  T R I C K

Ein System ist am Ende weniger Aufwand, nicht mehr. Der Aufwand wird nur nach vorne

verlagert — in die Planung. Dafür verschwindet der tägliche Druck, „noch schnell etwas posten

zu müssen".

Einmal planen

Themen · Plan · 1 Block

Gebündelt produzieren

viele Assets auf einmal

Wochenlang Output

3–4× / Woche, wenig Aufwand

Die Arbeit steckt in der Planung — nicht im täglichen Posten.

Planung ist alles. Wer vorausplant, produziert gebündelt statt täglich. Aus einem Produktionsblock

entstehen viele Beiträge. Genau deshalb haben Profis weniger Aufwand pro Post — nicht mehr.

01

Einmal Aufwand, dann Routine. Themen-Säulen und Redaktionsplan einmal sauber aufsetzen —

danach läuft es nach Plan statt nach Tagesform und Bauchgefühl.

02

Frequenz schlägt Perfektion. Lieber regelmäßig gut als selten perfekt. 3–4 Beiträge pro Woche

sind ein solider Start — nach oben jederzeit skalierbar.

03

Testen und nachschärfen. Beobachten, was zieht, und genau davon mehr machen. Das System

wird mit jeder Woche besser, weil es lernt.

04
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0 5  ·  K L A R T E X T

Die häufigsten Fragen

F Was sollen wir thematisch posten?

A Entlang von drei bis fünf festen Content-Säulen — zum Beispiel Expertise & Mehrwert, Einblicke hinter die

Kulissen, Team & Kultur, Kundennutzen/Cases und Haltung zu Branchenthemen. So wird Content nie beliebig und

Sie laufen nie aus Ideen.

F Wie häufig sollten wir posten?

A 3–4 Beiträge pro Woche sind ein solider Start und nach oben hin skalierbar. Wichtiger als die genaue Zahl ist

Verlässlichkeit: lieber dauerhaft 3× als zwei Wochen lang täglich und dann nichts mehr.

F Wie wird unser Unternehmen sichtbarer?

A Durch die Kombination aus Konsistenz, echtem Mehrwert und Gesichtern. Wenn Geschäftsführung und

Experten sichtbar werden und Sie regelmäßig Relevantes liefern, belohnt die Plattform das mit Reichweite.

Sichtbarkeit folgt Relevanz, nicht Zufall.

F Wie gewinnen wir neue Fachkräfte über Social Media?

A Indem Sie zeigen, wie es ist, bei Ihnen zu arbeiten: Team, Kultur, Alltag, echte Menschen. So erreichen Sie

Fachkräfte, bevor sie aktiv suchen — und werden als Arbeitgeber wählbar, nicht nur auffindbar.

F Brauchen wir dafür teure Werbung?

A Nicht zwingend. Organischer Content trägt weit. Bezahlte Anzeigen verstärken vor allem das, was organisch

ohnehin schon funktioniert — sie sind ein Beschleuniger, kein Ersatz für gute Inhalte.

F Wie schnell sehen wir Ergebnisse?

A Erste Sichtbarkeit entsteht schnell, echte Wirkung baut sich über Monate auf. Social Media ist ein Aufbau, kein

Schalter — aber ein Aufbau, der mit der Zeit immer mehr für Sie arbeitet.

W E I T E R E  F R A G E N ?

Stellen Sie sie unserem kostenlosen Content-Checker — einem KI-Begleiter, der Ihren

aktuellen Stand einordnet und Ihnen konkrete nächste Schritte gibt. Ohne Anmeldung, ohne

Verkaufsgespräch:

chatgpt.com/g/content-checker
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0 6  ·  W I E  W I R  H E L F E N

Das System, ohne eigenen Apparat

Ein eigenes Team in voller Breite aufzubauen — Strategie, Kamera, Schnitt, Distribution,

Steuerung — ist teuer und langsam. Einzelne Produktionen liefern Höhepunkte, aber keinen

Betrieb. fFtS-Media baut das dritte Modell: ein geführtes Content-System mit externer

Schlagkraft und interner Verankerung. Die Expertise bleibt bei Ihnen, der Betrieb läuft

verlässlich von uns.

Sie müssen keine Medienabteilung aufbauen, um wie ein
Unternehmen mit Medienabteilung zu wirken.

I H R  N Ä C H S T E R  S C H R I T T

Beginnen Sie mit Ihrer Standortbestimmung. Testen Sie unseren kostenlosen Content-

Checker und sehen Sie in wenigen Minuten, wo Sie stehen und was als Nächstes sinnvoll ist:

chatgpt.com/g/content-checker

Passt ein geführtes System für Sie? Dann sprechen wir gern darüber, wie es für Ihr

Unternehmen aussehen könnte.

fFtS · MEDIA

Strategie · Foto · Video · Drohne · Distribution

www.ffts.media

contact@ffts.media

Höhr-Grenzhausen

© 2026 Dang & Gerber fFtS-Media GbR · „Das Content-Betriebssystem" · Executive Brief 2026. Modelle und Empfehlungen dienen der

Orientierung und stellen keine Ergebniszusage dar.

Strategie zuerst. Wir starten nie mit der Kamera, sondern mit der Frage, was Ihr Content bewirken

soll.

—

Qualität aus einer Hand. Foto, Video, Drohne, Schnitt und Color — in einer Qualität, die nach Marke

aussieht.

—

Ehrlich und direkt. Klare Worte, realistische Versprechen, kein Content ins Blaue.—
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